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Düsseldorf wirbt  
sich an die Spitze 

Werbeagenturen in der Landeshauptstadt deutschlandweit 

Spitzenreiter beim Umsatz 

Seit 13 Jahren in Folge – so die städtischen Wirtschaftsförderer – ist die 

Landeshauptstadt Düsseldorf der erfolgreichste Werbestandort Deutsch-

lands. 4,67 Milliarden Euro Umsatz erwirtschaften die Düsseldorfer 

Agenturen im Jahr 2006. Ein Ergebnis, das die Konkurrenz aus Frank-

furt, Hamburg, Köln, München und Berlin auf die Plätze verweist. Der 

Umsatz der Werbebranche in Düsseldorf ist seit 1998 konstant hoch ge-

blieben. 

 

Dabei sind in Düsseldorf mit 989 Agenturen nur etwa halb so viele Un-

ternehmen ansässig, wie beispielsweise in Hamburg mit 1.990 Agentu-

ren, Berlin (2.018 Agenturen) oder München (1.901 Agenturen). Köln 

weist 1.295 Werbeagenturen auf, Frankfurt 751 Agenturen. 

 

Die Düsseldorfer Agenturen sind jedoch die Umsatzmaschinen ihrer 

Branche. Mit 4,67 Milliarden Euro erwirtschafte Düsseldorf fast die Häl-

fte des NRW-Werbeumsatzes 2006 und deutlich mehr als die Werbekon-

zerne aus den Konkurrenzstandorten Frankfurt (2,23 Milliarden Euro), 

Hamburg (2,16 Milliarden Euro), Köln (1,82 Milliarden Euro), Mün-

chen (1, 20 Milliarden Euro) und Berlin (0,92 Milliarden Euro). 

 

Auch bei den Beschäftigtenzahlen ist Düsseldorf gut aufgestellt. Mit rund 

7.050 Beschäftigten im Jahr 2007 befindet sich die Stadt am Rhein an 

zweiter Stelle hinter Hamburg mit etwa 10.350 sozialversicherungspflich-

tig Beschäftigten. Danach erst folgen Berlin mit 7.010 Beschäftigten, 

München mit 5.900 Beschäftigten und Frankfurt mit etwas weniger als 

5.400 Beschäftigten. 
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Grundlage für die Auswertung der Wirtschaftsförderer sind die Statisti-

ken der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten von der Bundesagen-

tur für Arbeit sowie die Umsatzsteuerstatistik. Bei letzterer wird der Um-

satz nach dem Konzernsitz erhoben. Die Umsatzsteuerstatistik für 2007 

erscheint voraussichtlich erst 2009. Daher konnten diese Zahlen noch 

nicht berücksichtigt werden. Die jährlichen Auswertungen der Wirt-

schaftsförderer erscheinen somit immer rückwirkend – neueste erhältli-

che Umsatz-Zahlen sind daher die aus 2006. Die Erfassungsschwelle der 

steuerpflichtigen Werbeunternehmen liegt bei 17.500 Euro versteuerba-

rem Jahresumsatz. 
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